
 

„Erst im Wald kam alles zur Ruhe in mir, 
meine Seele wurde ausgeglichen 
und voller Macht.“
Knut Hamsun 
(norwegischer Schriftsteller, 1859 – 1952)

Haben Sie Schönes und Neues entdeckt?
Haben Sie den malerischen Ausblick genossen?

Sind Sie in unserer guten Luft hungrig geworden?

•	 vielfältiges	Küchenangebot
•	 hausgemachte	Mehlspeisen
•	 Komfortable	Gästezimmer	
	 (DU/WC	/TV/	Lift	im	Haus)
•	 täglich	geöffnet	
	 (Di	ab	14	Uhr	geschlossen)

Dann	empfiehlt	sich	der	Landgasthof	Höller	als	gemütliche	Adresse	
um	köstliche	Geriche	aus	der	Buckligen	Welt	zu	genießen!

Landgasthof	Höller	•	2852	Gschaidt	20	•	Tel.:	02648	/	290
E-Mail:	landgasthof.hoeller@aon.at	•	www.landgasthof-hoeller.at.tc

Gefördert aus Mitteln 
der NÖ Dorferneuerung
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So kommen Sie zum 
Walderlebnisweg Gschaidt



 

Auf Tuchfühlung mit der Natur …
… auf dem Walderlebnisweg Gschaidt
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Wegstrecke: 2,2 km
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden

1. Holzverwendung: Holz, unser wichtigster Rohstoff
2. Jungwald: Aufforstung von Laub- und Nadelbäumen
3. Die große Rotbuche: ein häufig vorkommender   
 Baum in den ostösterreichischen Wäldern
4.  Waldrand: Übergang vom Hochwald zu Wiesen und Feldern
5.  Flasch‘n Kreuz:  zum Gedenken an die Geschwister Flasch
6.  Lebensraum Wald und Wiese: 
 dessen landwirtschaftliche Nutzung 
7.  Drei-Länder-Eck-Ausichtswarte: ein Ausblick in weite Teile  
 der Länder Niederösterreich, Burgenland und Steiermark
8. Bösendorfer: Holz für edle Klaviere aus unseren Wäldern 
9. Klangholz: Holz als guter Schall-Leiter
10.  Ameisen: kleine Waldschützer
11. Wege im Wald: Lebensadern, die den Wald durchziehen
12. Pilze: von Speise- aber auch Giftpilzen
13. Die 250-jährige Föhre: ein Samenbaum, 
 der den Fortbestand seiner Art sichert
14. Der Eisteich: vom „Eisschrank“ zum Biotop
15.  Baumscheibe: Ereignisse in Gschaidt und Österreich
16. Barfuß-Parcours: Gefühlsgenuss für große und kleine Füße
17. Biomasse: die gesunde Alternative zur Energiegewinnung
18. Baumquiz: 10 Bäume stellen sich vor
19. Grabenvegetation: Pflanzen am Wegrand 
20. Die größten Bäume in Hochneukirchen-Gschaidt:
 umzingelt von den Kindergartenkindern

Wohlfühlen im Dorf …20 Themenbereiche 
warten darauf,

erkundet zu werden

v.l.n.r.: Josef Höller (Kas-
sier), Johanna Maurer 

(Schriftführerin), Martin 
Ritter (Schriftführer-Stv.), 

Helga Luckerbauer (Ob-
frau), Hannes Luckerbauer 
(Kassier-Stv.), Sonja Kager 

(Obfrau-Stv.)

Der Walderlebnisweg Gschaidt soll sowohl den ganz jungen als 
auch den älteren Besuchern Freude bereiten und die Schönhei-
ten der Natur, insbesondere die des Waldes, bewusst machen.

Das Projekt Walderlebnisweg Gschaidt wurde von der Marktgemein-
de Hochneukirchen-Gschaidt, dem Dorferneuerungsverein Hoch-
neukirchen, dem Tourismus- und Verschönerungsverein Hochneu-
kirchen-Gschaidt sowie dem Land Niederösterreich unterstützt.

… das ist das Motto des Dorferneuerungsvereines Gschaidt, 
der im Jahr 2002 gegründet wurde.


